
 

 

Zwei islamische Amulette im Aga Khan Museum: 

mit Tinte bedeckte Oberflächen, versteckte Geschichten 

 
Christiane Gruber  

 

Seit Urzeiten suchen Menschen Schutz vor Schmerzen, Leid und negativen Kräften. In 
islamischen Ländern glaubt man, dass  Anrufungen Gottes on Koranverse besonders schützend 
wirken, weshalb diese über Jahrhunderte auf unterschiedlichen Gegenständen erscheinen. 
Entdecken Sie zwei solche Gegenstände im Aga Khan Museum, die dazu gemacht wurden, ihre  
Besitzer und Träger zu schützen: ein winziges, ägyptisches, bedrucktes Blatt Papier aus dem 11. 
Jahrhundert und eine große iranische talismanische Tabelle aus dem 19. Jahrhundert,  die mit 
Tinte auf Gazellenhaut geschrieben wurde. Ähnliche Inhalte, geschrieben in arabischer Schrift 
oder bestehend aus geometrischen Formen, erscheinen auch auf Münzen, Waffen und 
Rüstungen, und talismanischen Hemden. Diese Gegenstände zeigen ein größeres materieller 
Bedürftnis, spirituelle Segenswünsche in große Nähe zum Körper zu bringen und sie manchmal 
sogar damit zu verbinden. 
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